
Technik t r if f t  Rücken:
Erfa hrungen mit  Exoskele t t e
in der  Logist ik
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43 %

Rücken

37 %

Schultern
und Arme

20  %

Beine und
Füße

Motiva tion & Releva nz

Hera usforderung 
Repetit ives und schweres Heben führt  zu 

Muskel- Skelett- Erkra nkungen

Niedrige Arbeitspla tza ttra ktivitä t  führt  zu hoher 

Mita rbeitendenfluktua tion

EU: 3 von 5 Arbeitern melden Beschwerden über 

Muskel- Skelett- Erkra nkungen (MSD)

Ungünst ige 
Körperha ltungen

Schwere La sten

Wiederholungen
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Motiva tion & Releva nz

Hera usforderung: Welches System pa sst?

Auxivo
LiftSuite

hTRIUS
BionicBa ck

Hunic
SoftExo Lift

Ottobock
SuitX IX Ba ckAir

Germa n Bionic
Apogee

Bioservo
Ironha nd
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Methode

Vorgehen & Studiendesign

• Pha se 3: Implementierung 
• La ngzeit test: 2 Ja hre 

• Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl
• Ergonomische Aufna hme des 

Arbeitspla tzes (Video und LMM)

• Pha se 2: Pilotpha se
• Da uer: 4- 6 Wochen
• Anwendung und Erprobung mehrerer  

Ma ßna hmen pro Aufga be

Pha se 1 Pha se 2 Pha se 3

Aktueller Sta nd
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Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl

Prozessa ufna hme
BLG

• Kleinteilekommissionierung a us Sta hlgitterboxen

• Umpa ckprozesse

• Bestückung Sprühkonservierung

• Verpa ckung Ventildeckel

• Conta inerbela dung

Vollers

• Entleerung Seeconta iner (20  Fuß) mit Ka ffee 
Sa ckwa re

• Umla gerung Ka ffee Sa ckwa re in Silos

• Entleerung Seeconta iner (20  Fuß) mit Stückgut

• Einstufige Kommissionierung von Stückgut
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Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl

Ergonomiea na lysen

• Aufna hme der Prozessa rt , 
Bewegungen und Zeiten

• Anwendung der 
Leitmerkma hlmethode zur 
Beurteilung des Risikobereichs
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Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl a m Beispiel: Mischpa letten 

Übersicht
• Kommissionieren von Ka rtons a uf Pa letten

• Bilden von Mischpa letten oder Umla den von 
Ka rtons (Einweg- a uf Mehrwegpa letten)

• Umreifungsbä nder vereinfa chen zum Teil da s 
Greifen, werden a ber ohne Ha ndschuhe gegriffen

• Zum Bewegen der Pa lette wird eine Elektroa meise 
verwendet, Kollegen verwenden Sta pler

• Gewicht und Anza hl va riiert  sta rk
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Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl a m Beispiel: Mischpa letten 

Deta ils
• Gewicht

• Va riiert  zwischen 6 und 46 kg pro Ka rton

• Hä ufigkeit
• 10  Pa letten Pro Ta g
• 20  bis 50  Ka rtons pro Pa lette
• ~ 50 0  Hebevorgä nge pro Ta g

• Da uer
• 15 min pro Pa lette beim Kommissionieren



9

Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl a m Beispiel: Mischpa letten 

Ergonomie: Aufna hme mit  LMM
• Welche LMM wurden durchgeführt?

• Ma nuelles Heben, Ha lten und Tra gen von La sten (HHT)
• Körperzwa ngsha ltung (KH) 

(einma lig > 1 min; wiederholt  > 10 s) 
• Übergebeugtes Arbeiten

• Auffä lligkeiten
• Eindrehen des Körpers zwischen Sta rt  und Zielpa lette
• Gelegentliches Tra gen von zwei Ka rtons (einer pro Ha nd) 

a m Umreifungsba nd
• Beschwerden

• Schulterschmerzen

M F

<20

20 - 49

≥10 0

50 - 99

130 145

LMM- HHT LMM- KH

65
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Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl a m Beispiel: Mischpa letten 

Egonomie: Aufna hme mit  Sensorik

Quelle: Wea rHea lth
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Pha se 1: Ist- Ana lyse und Vora uswa hl a m Beispiel: Mischpa letten 

Exoskelet t  Empfehlungen

• Pa ssiv (Mita rbeiterwa hl a us 4  Systemen)
• Auxivo LiftSuit
• Hunic SoftExo Lift
• hTrius BionicBa ck
• Ottobock SuitX IX Ba ckAir

• Aktiv: Germa n Bionic Apogee
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Pha se 2: Pilotpha se

Abla uf & Fra gebögen

• 2 a usgewä hlte Exoskelette

• Da uer: pro Exoskelett  2 Wochen

• Init ia ler Fra gebogen zu Beginn

• Zweiter Fra gebogen a m Ende

• 33 Personen
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Durch das Exoskelett fühle ich mich weniger erschöpft während/nach der
Arbeit.

Durch das Exoskelett musste ich weniger Kraft aufbringen.

Das Exoskelett ist mit meinen Arbeitsmitteln/Werkzeugen und meiner
Schutzausrüstung kompatibel.

Durch das Exoskelett habe ich weniger Schmerzen während/nach der
Arbeit.

Durch das Exoskelett konnte ich meine Arbei einfacher erledigen.

Das Exoskelett hilft mir dabei, auf eine ergonomische Arbeitsweise zu
achten.

Das Exoskelett lässt sich leicht einstellen.

Ich nutze das Exoskelett gerne.

Ich finde das Exoskelett bei meiner Arbeit nützlich.

Das Exoskelett verbessert meine Körperhaltung am Arbeitsplatz.

Das Exoskelett ist einfach zu nutzen.

stimmt gar nicht
stimmt eher nicht
neutral
stimmt eher
stimmt völlig

n = 36

Pha se 2: Pilotpha se

Ergebnisse
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BionicBack

Auxivo

BionicBack

Auxivo

BionicBack

Auxivo

stimmt gar nicht
stimmt eher nicht
neutral
stimmt eher
stimmt völlig

Pha se 2: Pilotpha se

Ergebnisse

n = 18

Da s Exoskelett  beeinträ chtigt  mich bei 
meiner Arbeitsa usführung.

Durch da s Exoskelett  schwitze ich mehr.

Da s Nutzen des Exoskeletts würde mir 
mehr Na chteile a ls Vorteile bringen.
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Pha se 2: Pilotpha se

Ergebnisse

„Ich fühle mich endlich so, wie ich gla ube, da ss ma n sich na ch der Schicht  fühlen sollte.“ 

„Seitdem ich da s Exoskelet t  t ra ge ha be ich keine Schmerzen mehr.“ 

„Da s An- und Ausziehen geht  sehr schnell.“

„Da s Exoskelet t  ist  einfa ch nur unbequem und lä sst  sich schlecht  einstellen.“

„[...] die Bewegungen sind überwiegend eingeschrä nkt .“

„Bei nur wenigen Mischpa let ten lohnt  es sich für mich nicht , da ss Exoskelet t  a nzuziehen, 
der der Anteil a n a nderen Aufga ben überwiegt .“
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• Die Akzepta nz der Exoskelette ist  von vielen Punkten a bhä ngig:

• Prozesseignung

• Pa ssform

• Persönliche Einstellung und Vorlieben

• Schmerzen und Vorbela stung

• Personen la ssen sich eher selten „überzeugen“, wenn schon vorher 
eine nega tive Meinung gebildet wurde

• Ohne die Mita rbeiter einzubeziehen, ist  ein Einführung von 
Exoskeletten nicht möglich

Pha se 2: Pilotpha se

Ergebnisse & Erkenntnisse
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Pha se 3: Implementierung

La ngzeitstudien

Personen für La ngzeitstudie werden mit einem 

Ausha ng und über Schichtleiterrunden gesucht

Es wird per Logbuch die Tra geda uer a ufgenommen, 

um zu sehen, wie sich da s Tra geverha lten ä ndert

Zusä tzlich wird Feedba ck über Gesprä che und 

Fra gebögen über 2 Ja hre gesa mmelt

Personena nza hl 8 Okt  25

Exoskelett  getra gen 162 Ta ge

994,7 h

Exoskelett  nicht getra gen 6 Ta ge

Schmerzen 3 Ta ge

Ø Tra geda uer 6,1 Stunden
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Exoskelette in der Logistik

Zusa mmenfa ssung
& Fa zit

Exoskelette können Mita rbeitende zukünftig bei 

schweren Tä tigkeiten entla sten.

Da bei ist  die Auswa hl a bhä ngig von der Tä tigkeit  

und Person.

Die Mita rbeitenden müssen von Anfa ng a n mit 

einbezogen werden.



Dieses Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird durch 
da s Bundesministerium für Forschung, Technologie und 
Ra umfa hrt  im Progra mm „Zukunft  der Wertschöpfung 
– Forschung zu Produktion, Dienstleistung und 
Arbeit“(FKZ: 0 2L22C150 –163) gefördert und vom 
Projektträ ger Ka rlsruhe (PTKA) betreut .

Vielen Da nk für Ihre Aufmerksa mkeit !
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